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Vorwort 
 
 

Das vorliegende Werk ist aus einem Vorlesungsskript entstanden. Die Darstel-
lungsweise und die systematische Aufbereitung richten sich nicht nur an Studieren-
de mit steuerrechtlichem Schwerpunkt, sondern auch an Praktiker, die sich einen 
Überblick über die Besteuerung der Körperschaften (insbesondere Kapitalgesell-
schaften) verschaffen wollen. In vielen praktischen Beispielsfällen behandelt das 
Werk neben der Besteuerung der Körperschaften selbst auch die Besteuerung ihrer 
Anteilseigner (bzw. ihrer Mitglieder, Begünstigten etc.) und verdeutlicht so die 
steuerliche Gesamtbelastung über beide Ebenen. Einen besonderen Schwerpunkt 
bildet die verdeckte Gewinnausschüttung.  
 
Zu jeder einzelnen für die Praxis bedeutsamen Frage wird diese Abhandlung keine 
zufriedenstellende Antwort liefern. Dies ist auch nicht die Zielsetzung. Vielmehr 
geht es darum, einen systematischen Überblick über die Rechtsmaterie zu verschaf-
fen, damit im Anschluss das Verständnis für eine vertiefte Recherche nach Einzel-
fragen erleichtert wird. 
 
Berücksichtigt ist der Rechtsstand bis November 2024. 
 
München, im November 2024 
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